
PFARRNACHRICHTEN 
AKTUELLES AUS DEM PFARRVERBAND NIEDERKASSEL-NORD 

31. Januar 2015 – 08. Februar 2015 

Sie erreichen uns unter: 
 
Pfarrer Thomas Schäfer 
Telefon: 02208-4536   
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 
Kaplan Liviu Balascuti 
Telefon: 02208-91 44 708   
E-Mail: lb@k-k-n-n.de 
 
Diakon Norbert Klein 
Telefon: 02208-1700   
E-Mail: nk@k-k-n-n.de 
 
 
 
 
 
 

 
Gemeindereferentin Angelika Silva 
Telefon 0157-78950602  
E-Mail: angelika.silva@erzbistum-koeln.de 
 
Diakon Willy Löw (Subsidiar) 
Telefon: 02208-911944   
E-Mail: wl@k-k-n-n.de 
 
Pfarrvikar z. b. V. Johannes Fuchs 
Telefon 02208-5002746   
E-Mail: joh-fuchs@t-online.de 
 

Sie können diese Pfarrnachrichten auch online lesen unter www.kknn.org 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

01. Februar 2015 
Lesejahr B 

1. Lesung: Dtn 18,15-20 
2. Lesung: 1 Kor 7,32-35 
Evangelium: Mk 1,21-28 

 
 
 
 
 
 

Sie kamen nach Kafarnaum. Am folgenden Sabbat ging 
er in die Synagoge und lehrte. Und die Menschen wa-
ren sehr betroffen von seiner Lehre; denn er lehrte sie 
wie einer, der (göttliche) Vollmacht hat, nicht wie die 
Schriftgelehrten. 
In ihrer Synagoge saß ein Mann, der von einem unrei-
nen Geist besessen war. Der begann zu schreien: Was 
haben wir mit dir zu tun, Jesus von Nazaret? Bist du 
gekommen, um uns ins Verderben zu stürzen? Ich 
weiß, wer du bist: der Heilige Gottes. 
Da befahl ihm Jesus: Schweig und verlass ihn! Der un-
reine Geist zerrte den Mann hin und her und verließ ihn 
mit lautem Geschrei. Da erschraken alle und einer frag-
te den andern: Was hat das zu bedeuten? Hier wird mit 
Vollmacht eine ganz neue Lehre verkündet. Sogar die 
unreinen Geister gehorchen seinem Befehl. Und sein 
Ruf verbreitete sich rasch im ganzen Gebiet von Gali-
läa. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was die Bibel als Dämonen bezeichnet, braucht uns 
nicht unbedingt als übernatürliches Geistwesen vor-
zukommen. Sind wir in unserem ganz „normalen“ All-
tag nicht immer wieder geängstigt, bedrängt, besetzt, 
unserer inneren Freiheit beraubt durch undurch-
schaubare, unheimliche, zerstörerische Mächte und 
Mechanismen unseres Lebens und Zusammenle-
bens? Ein exemplarischer Kampf Jesu gegen lebens-
feindliche Macht findet im heutigen Evangelium statt. 
Warum aber, so fragen wir, ist die Welt trotz der sieg-
reichen Macht Jesu so, wie sie ist? Unser Glaube 
antwortet: Weil die Siegesmacht Jesu nur über die 
Ohnmacht des Kreuzes zu erfahren ist. „Das Licht, 
welches von der Erlösung her auf die Welt fällt, ist 
angesichts des Bösen das einzige, welches der Ver-
zweiflung wehren kann und der letztlich unzerstörba-
ren Hoffnung des Menschen recht gibt, ihr gerecht 
wird, ja sie aufrichtet und erfüllt.“  

(Walter Kasper) 

 



St. Jakobus, Lülsdorf 
Rheinstraße 35, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 4536, Fax: 02208 758797,  
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 
Bürozeiten:  
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag   10.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag             15.00 - 18.00 Uhr 
 
 

Samstag, 31. Januar 2015 
16.30  Beichtgelegenheit (Pfarrer Schäfer) 
17.00  Vorabendmesse (Pfarrer Schäfer)  

Josef u. Wolfgang Siebertz, Christine Bücher, 
Fam. Wessling u. Siebertz 

 
Sonntag, 1. Februar 2015 4. Sonntag im Jahreskreis 
11.00  Hl. Messe mit allen Firmlingen (Kaplan Balascuti)  

Jgd Paul Klein, Horst Kleczka, Fam. Kleczka und 
Schullenburg, Josef Hornik 

 
Dienstag, 3. Februar 2015 
11.00 Trauerfeier für Theodor Faust in der Trauerhalle 

Nordfriedhof anschließend Beerdigung (Kaplan Balas-
cuti) 

15.00 Erstbeichte für die Kommunionkinder aus  
 St. Jakobus (Pfarrer Schäfer, Kaplan Balascuti) 
 
Mittwoch, 4. Februar 2015 
08.00  Schulgottesdienst für die 3. + 4. Schuljahre  

(Pfarrer Schäfer) 
14.00  Trauerfeier für Nikolai Pitkowski in der Trauerhal-

le Nordfriedhof anschließend Beisetzung 
(Diakon Klein) 

 
Donnerstag, 5. Februar 2015 
18.00  Totengebet für Anny Faust (Frau Corsten) 

 
Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar 2015 
14.00 Exequien für Anny Faust anschließend Beiset-

zung auf dem Friedhof neben der Kirche  
(Kaplan Balascuti) 

19.00  Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  
StM Benefizium 

 
Samstag, 7. Februar 2015 
16.30  Beichtgelegenheit (Kaplan Balascuti) 
17.00  Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Lichter-

prozession (Kaplan Balascuti) 

anschließend Blasiussegen 
 
Sonntag, 8. Februar 2015 5. Sonntag im Jahreskreis 
11.00  Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

anschließend Blasiussegen 
für die L u V der Pfarrgemeinde StM für Maximili-
an Bröhl, Jgd f. Hermann Rönisch, Jgd Josef 
Schäfer u. Familie, Familie Peter Schäfer und 
Familie Adam u. Heinrich Broicher 

 

St. Matthäus, Niederkassel 
Annostraße 11, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 4562, Fax: 02208 914105 
E-Mail: pn@k-k-n-n.de 
 
Bürozeiten:  
Montag, Mittwoch, Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr   
 
 
Samstag, 31. Januar 2015 
15.30  Tauffeier von Anna Elisabeth Ferring  

(Pfarrer Granel) 
18.00  Vorabendmesse (Kaplan Balascuti)  

StM für Josef Baursch, Jgd Agnes Bauer und An-
gehörige, Heinrich und Anna Pütz, Helene und 
Josef Trojan  

 
Sonntag, 1. Februar 2015 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

Für die L u V der Pfarrgemeinde; 2. Jgd Barbara 
Bonsels, 3. Jgd Manfred Horst Sonnenberg, L u V 
der Fam. Sonnenberg,  
6. Jgd Winfried Becker, Christel Buchholz und 
verst. Angehörige 

11.30  Kleinkinderwortgottesdienst (AK Kleinkinderliturgie) 
 
Mittwoch, 4. Februar 2015 
08.15  Frauenmesse (Kaplan Balascuti) 
11.00 Exequien für Bernhard Harf mit anschließender 

Beerdigung auf dem Friedhof an der Kirche  
(Pfarrer Schäfer) 

 
Donnerstag, 5. Februar 2015 
08.10  Schulgottesdienst für die 2. bis 4. Schuljahre 

(Pfarrer Schäfer) 
15.00 Erstbeichte für die Kommunionkinder aus  
 St. Matthäus (Pfarrer Schäfer, Kaplan Balascuti) 
 
Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar 2015 
09.00  Hl. Messe (Kaplan Balascuti) 

 
Samstag, 7. Februar 2015 
15.30  Tauffeier von Mia Görtzen (Diakon Klein) 
18.00  Vorabendmesse mit Kerzenweihe und Lichter-

prozession (Pfarrer Schäfer)  
StM für Arnold Becker, 2. Jgd Christian Ehrling, 
10. Jgd Willi Steinfeld und für Albertine Steinfeld, 
Edeltraud Klos  
anschließend Blasiussegen  

 
Sonntag, 8. Februar 2015 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.00  Familienmesse (Kaplan Balascuti, Gr´in Frau Silva)  

anschließend Blasiussegen 
StM für A.C. Contzen, Jgd für Marianne Müller, 
Jgd. für Lucie Pütz geb. Schneider, Hans Pütz, 
Hans u. Anni Adenheuer  u. Sohn Hans-Dieter 

 
  



St. Ägidius, Ranzel 
Ommerichstr. 66, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 1700, Fax: 02208 768330 
E-Mail: pl@k-k-n-n.de 
 
Bürozeiten:  
Dienstag vom 10.00 – 12.00 Uhr  
 
Sonntag, 1. Februar 2015 4. Sonntag im Jahreskreis 
09.30  Familienmesse (Kaplan Balascuti)  

Jgd Katharina und Peter Netz, für Maria und Otto 
Spill, L u V Fam. Glingener und Muckel; Petra 
Bethke  

 
Dienstag, 3. Februar 2015 
19.00  Wortgottesdienst (Diakon Löw) 

 
Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar 2015 
15.00 Erstbeichte für die Kommunionkinder aus  
 St. Ägidius (Pfarrer Schäfer, Kaplan Balascuti) 
 
Sonntag, 8. Februar 2015  5. Sonntag im Jahreskreis 
09.30  Hl. Messe mit Kerzenweihe und Lichterprozessi-

on (Pfarrer Schäfer)  
StM für die Eheleute Peter Harf  
anschließend Blasiussegen 

 
 
 
 
Kollekten: 
31.01./01.02 für die Pfarrgemeinden 
07.02./08.02. für die Pfarrgemeinden und Lebens 

mittelkollekte  

Sieben Schmerzen Mariens, Uckendorf 
Kirchweg 12, 53859 Niederkassel 
Telefon: 02208 6216, Fax: 02208 770761,  
E-Mail: ku@k-k-n-n.de 
 

Bürozeiten:  
Donnerstag von 9.30 - 11.00 Uhr 
 

Samstag, 31. Januar 2015 
18.30   Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

StM Röfer/Böhmer 
 
Donnerstag, 5. Februar 2015 
10.00   Hl. Messe (Pfarrer Schäfer)  

StM Höntgesberg 
 
Herz-Jesu-Freitag, 6. Februar 2015 

 17.30 Erstbeichte für die Kommunionkinder aus  
 Sieben Schmerzen (Pfarrer Schäfer, Kaplan Balascuti) 
 
Samstag, 7. Februar 2015 
18.30   Hl. Messe mit Kerzenweihe und Lichterprozessi-

on (Kaplan Balascuti)  
StM Joisten 
anschließend Blasiussegen  

 
 

Seniorenhäuser 
Elisabethhaus Niederkassel 
Seniorenresidenz Walter Esser Lülsdorf 
 

Sonntag, 1. Februar 2015 4. Sonntag im Jahreskreis 
10.15  Hl. Messe im Elisabethhaus mit Blasiussegen 

(Pfarrer Fuchs) 
 
Dienstag, 3. Februar 2015 
10.30  Wortgottesdienst mit dementen Bewohnern im 

Elisabethhaus (Frau Löffler) 
 
Donnerstag, 5. Februar 2015 
10.45  ev. Gottesdienst im Elisabethhaus (Pfrín Solmecke-

Mayer) 
 
Sonntag, 8. Februar 2015 5. Sonntag im Jahreskreis 
10.15  Hl. Messe im Elisabethhaus (Pfarrer Fuchs) 

 



M i t t e i l u ng en  
 

Kerzenweihe und Blasiussegen 
In die kommende Woche fallen zwei kirchliche Gedenktage, die 
in besonderer Weise auf Christus das Licht der Welt verweisen: 
„Darstellung des Herrn“ am 2. Februar und der Namenstag des 
hl. Blasius am 3. Februar. Die zu diesen Tagen gehörenden 
Zeichen werden in den hl. Messen am kommenden Wochenen-
de aufgegriffen: 

• Kerzenweihe und Lichterprozession in den Messen am 
Samstagabend und in der Messe in St. Ägidius am 
Sonntagmorgen. Die Gottesdienste beginnen jeweils in 
den Eingangsbereichen der Kirchen, so dass sich eine 
Lichterprozession anschließt. Wer Kerzen für den per-
sönlichen Bedarf gesegnet haben möchte, der bringe 
diese bitte mit. 

• Die Spendung des Blasiussegens nach allen hl. Mes-
sen. 

 

Familienmessen 
Hierzu laden wir am Sonntag, 01.02., 9.30 Uhr nach St. Ägidius 
Ranzel und am Sonntag, 08.02., 10.00 Uhr nach St. Matthäus 
ein.  
 

Firmung 2015 
Am Sonntag, 01.02.2015 findet das zweite gemeinsame Treffen 
zur Vorbereitung auf die Firmung statt. Wir beginnen mit der hl. 
Messe um 11.00 Uhr in St. Jakobus. Danach soll in den einzel-
nen Gruppen Jesus und sein Wirken in den Blick genommen 
werden. Die zweite Einheit geht um das Thema „beten“.   
 

Senioren feiern Karneval 
Am Mittwoch, 04.02.2015 um 15.00 Uhr feiern die Senioren 
Karneval im Ägidiushaus. Herzliche Einladung. 
 

Frauen lesen Bibel  
Die kfd lädt am Donnerstag, 05.02.2015, 20.00 Uhr ins Ägidius-
haus ein. Diesmal geht es um das Thema „Rispa“  
 

Aus den Pfarrbüros 
Am Freitag 06. Februar bleiben alle Büros wegen Dienstbespre-
chung der Sekretärinnen geschlossen. 
 

Pfarrkarneval 
Für die Sitzung am Samstag, 07.02.2015, 19.00 Uhr gibt es 
noch Restkarten. Wenn Sie noch Interesse haben, so melden 
Sie sich im Pastoralbüro Lülsdorf unter Tel. 4536. 
 

Pfarrbriefredaktion – Miteinander  
Im kommenden Pfarrbrief zu Ostern wird es um das Thema 
„Freiheit“ gehen. Wir bitten Sie, uns Ihre Beiträge für den Pfarr-
brief an die E-Mail-Adresse miteinander@kknn.org zu senden. 
Dabei freuen wir uns auch auf Ihre Bilder, um die Beiträge zu 
illustrieren. Redaktionsschluss: 15.02.2015 
 

Friedenslicht 
In den vergangenen Wochen stand in den Krippen das Frie-
denslicht aus Betlehem. Die Pfadfinder haben es im Dezember 
nach Niederkassel geholt. Dieses Licht steht für die Botschaft 
der Engel an die Hirten zur Menschwerdung Gottes„… und Frie-
de auf Erden den Menschen seiner Gnade.“ Dieser Friede Got-
tes ist gerade zu Beginn dieses Jahres an unzähligen Stellen 
der Erde keine Wirklichkeit. Daher bleiben die Friedenslichter 
weiter in den Kirchen als Mahnung gegen die Gleichgültigkeit 
und als Einladung zum Gebet. 

Ahrweiler-Fußwallfahrt 
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Ahrwei-
ler-Fußwallfahrt. Sie findet am 20./21.06.2015 statt. Anmeldun-
gen sind bis zum 22.02.2014 im Pfarrbüro St.Matthäus, Tel. 
4562 und bei Herrn Linnartz, Tel. 1232 möglich. 
 

Ökumenische Flüchtlingshilfe in Niederkassel 
Die Hilfe für Flüchtlinge in Niederkassel bekommt erste Kontu-
ren: Nachdem am 16.12. letzten Jahres mehr als 100 Interes-
sierte aus ganz Niederkassel zusammengekommen waren, um 
sich über die Arbeit des ökumenischen Arbeitskreises für 
Flüchtlingshilfe zu informieren, haben sich daraus fünf Arbeits-
gruppen gebildet: 
 

Begleitung im Alltag, zuständig: Claudia Gabriel, Caritasver-
band Rhein-Sieg, Tel.: 02241-1209307, clau-
dia.gabriel@caritas-rheinsieg.de Konkrete Begleitung von Fa-
milien- oder Einzelpersonen, Hilfen zur Bewältigung des All-
tags.  
Begegnung und Vereine, zuständig: Diakon Norbert Klein, 
Tel.: 02208-1700, nk@k-k-n-n.de „Begegnungsräume“ in Lüls-
dorf, Niederkassel und Mondorf, um beengte Wohnverhältnisse 
einmal für ein paar Stunden hinter sich zu lassen, sich auszu-
tauschen, benennen wo und welche Hilfen benötigt werden, 
Freizeit miteinander mit uns, den „neuen Nachbarn“ verbrin-
gen….. Alle Vereine sind eingeladen, sich mit „offenen Angebo-
ten“ zu beteiligen.  
Sprachförderung, zuständig: Diakon Thomas Moormann, 
Tel.: Tel.:0228-62975035, fam.moormann@my-post-online.de. 
Anbieten von Sprachkursen, da Sprache ein wichtiger Schlüs-
sel zur Integration ist.  
Schülerhilfe, zuständig: Pfarrer Jens Römmer–Collmann, 
Tel.: 02208-4592, jens.roemmer-collmann@ev-kirche-
niederkassel.de Betreuung und Unterstützung von Flüchtlings-
kinder in der offenen Ganztagsschule (Nachhilfe, Sprachunter-
richt, Hausaufgabenbetreuung…) 
Sachspenden, zuständig: Ilse Mutke, Tel.: 02208-72965, 
ilsemutke@netcologne.de Sachspenden werden benötigt: z.B.: 
funktionstüchtige Elektrogeräte, Kühlschränke, Herdplatten, 
Waschmaschinen…. Auch Kleidung und Möbelstücke aber nur 
nach Absprache und Bedarf! Es ist kein weiterer Lagerplatz 
vorhanden. 
In all diesen genannten Gruppen werden selbstverständlich 
noch Menschen benötigt, die bereit sind, sich zu engagieren, 
jeder mit der Zeit, die er einbringen kann. Jede Hilfe zählt. 
Selbstverständlich werden auch Spendengelder benötigt. Dafür 
ist auf die Kirchengemeinde St. Jakobus unter dem Vermerk 
ökum. Flüchtlingshilfe ein Konto eingerichtet worden. Die Bank-
verbindung lautet: IBAN: DE89370695200703766056, BIC: 
GENODED1RST. Zeigen wir unseren „neuen Nachbarn“, dass 
sie willkommen sind und helfen wir ihnen, bei uns Fuß zu fas-
sen. Stelltafeln mit Informationen zur Flüchtlingshilfe werden in 
den nächsten Wochen in den einzelnen Orten aufgestellt. Da-
bei liegen Grußkarten des Erzbischofs mit einer Auflistung der 
Ansprechpartner für die Aktion vor Ort.  
 

Neu an den Schriftenständen finden Sie: 
• Das Programmheft des Katholischen Bildungswerks 
• Eine Übersicht der kath. Kirche im Rhein-Sieg-Kreis 

von Veranstaltungen für (Ehe-) Paare.  
• Das Faltblatt „Neue Wege für Pastoral und Verwal-

tung“, mit dem das Erzbistum Köln neue Perspektiven 
aufzeigt. 


